
Vorstellung



Lisa 1½ Jahre

Schwerer angeborener Herzfehler

Mehrere Operationen in den Herzzentren 
Erlangen und München, eine Korrektur 
kann nicht herbeigeführt werden.

Fortschreitender Lungenhochdruck, 
Blausucht, sich verschlechternde 
Belastbarkeit.

Betreuung des Kindes und der Familie 
durch 2 Schwestern von 

In einer Nacht deutliche Verschlechterung, 
Begleitung durch einen Arzt und eine 
Schwestern bis in den  Tod

Trauerbegleitung der Eltern durch eine 
Sozialpädagogin

Kinderkrankenpflege mit 
Intensiv- und Palliativpflege



Herbert 3 Monate

Frühgeborenes von 25+3 SSW
Geburtsgewicht 780g

3½ monatiger stationärer Aufenthalt nach 
Geburt

Bei Entlassung Lungenkrankheit mit 
Sauerstoffbedarf, kleine Zysten im Hirn als 
Folge einer Hirnblutung, in der Entwicklung 
zurück, Krankengymnastik, trinkt nur einen 
Teil selbst, muß noch sondiert werden

Eine Nachsorgeschwester begleitet die 
Familie, organisiert die nötige Pflege, 
beantragt mit der Mutter einen 
Schwerbehindertenausweis, fährt das 
Schwesterchen in den Kindergarten, hilft bei 
der Krankheitsverarbeitung in der Familie….

Pädiatrische Nachsorge



Maria 4 Monate

Treacher-Collins-Syndrom mit 
Auffälligkeiten des Gesichts und der Ohren

Nach Geburt nach Hause entlassen, per 
Sonde ernährt

Betreuung durch Nachsorgeschwestern 
von 

Im Alter von 4 Monaten Entwöhnung von 
der Sonde, langsamer oraler 
Nahrungsaufbau, Reduktion der 
Sondenkost

Dann noch Begleitung der Familie, 
langsamer Rückzug aus der Familie, sie 
steht nun auf eigenen Beinen

Betreuung von Kindern mit 
Fütterungsstörungen



Happy birthday!

Jährlich werden in 
Deutschland um 700 000, in 
Bayern um 100 000 Kinder 
geboren. 



Gesund und munter

97 Prozent erblicken gesund das Licht der Welt 

...und schauen in eine gesundheitlich unbeschwerte Zukunft.



Und die 3 Prozent?

� ca.25.000 Kinder pro Jahr sind extrem Früh- und Risikogeborene.

� ca. 10.000 Kinder erkranken oder verunglücken jährlich schwer.
� 8 von 1000 Kindern haben einen angeborenen Herzfehler 

� 1 von 500 Kindern hat eine Trisomie 21

� Diabetes mellitus Typ I nimmt in der Häufigkeit deutlich zu
� 5 von 1000 Kindern sterben im ersten Lebensjahr

�



Wer kümmert sich? 

Zunächst sind die kleinen Patienten
in guten Händen:

Medizinische Fürsorge und Fach-
kompetenz in den deutschen
Kinderkliniken helfen junge Leben
immer öfter zu retten, Krankheiten
zu heilen oder zumindest zu lindern.

Aber danach gibt es Versorgungslücken.



Ein krankes Kind in der Familie!? 

Das Schicksal fragt nicht, auf einmal ist alles anders . 

AUS für das eigene Lebenskonzept? 
AUS für eigene Träume? 
AUS für Karriere und Hobbies? 
AUS für die Partnerschaft? 
AUS für eine unbeschwerte Kindheit der Geschwister? 

AUS für die Vorstellung, eine „ganz normale“ Familie zu  sein?



Aller Anfang ist schwer 

Erfahrungsgemäß ist der 
Übergang von der Klinik 
nach Hause ungeahnt schwer. 

Jetzt erst zeigt sich das wahre Ausmaß der Krankheit. 



Zu Hause ist es am schönsten 

Die Familie braucht Unterstützung

� pflegerisch
� sozial
� finanziell
� seelisch

Ziel muss es sein, das kranke Kind zu Hause so zu pflegen, dass eine 
möglichst hohe Lebensqualität für alle Betroffenen erreicht wird.
Sogar wenn eine lebensbegrenzende Krankheit vorliegt



So entstand ELISA

Aus diesem Grund wurde ELISA am 20. September 2000 als gemeinnütziger 
und wohltätiger Verein gegründet. 



Das ist ELISA

ELISA kümmert sich um die schwerst-, chronisch- und krebskranken
Kinder in den Landkreisen Neuburg-Schrobenhausen, Pfaffenhofen, 
Eichstätt sowie der Stadt Ingolstadt. 

Vergleichbar arbeitende Vereine gibt es in ganz Deutschland, das 
Konzept wurde vom „Bunten Kreis Augsburg“ erstmals realisiert

Das Einzugsgebiet entspricht dem der Klinik für Kinderheilkunde und 
Jugendmedizin >St. Elisabeth<, Neuburg/Donau.



Wer steht hinter  ELISA? 

� Dr. med. Florian Wild, Kinderarzt, Neonatologe, Kinderkardiologe, Vorstand ELISA

� Renate Fabritius-Glaßner, Diplom-Sozialpädagogin, Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapeutin, Geschäftsführerin ELISA

� Petra Strehle, Diplom-Sozialpädagogin, stellvertretenden Geschäftsführerin

� Hans Schöffer, Seelsorger

� Horst Seehofer, MdB, Schirmherr ELISA

� Sr. Maria Goretti Böck, Generaloberin der Kongregation der Elisabethinerinnen 

� Dr. jur. Christian Hackl, Rechtsanwalt, Steuerberater

� Dr. med. Gabriele Hopf, Kinderärztin
� u. a. 

� ein Team von um 20 erfahrenen Kinderkrankenschwestern und 
Ernährungsberaterinnen. 

� Und viele andere………..



Das macht ELISA 

Ein erfahrendes Team aus Ärzten, Pädagogen, Therapeuten, Kinder-
krankenschwestern und Ernährungsberaterinnen steht zur Seite, 
wenn es um

� Akuthilfe, Nachsorge nach Krankenhausaufenthalt
� Pflege und Pflegeanleitung, Intensivpflege, Palliativpflege
� Psychologische Beratung für alle Familienangehörigen
� Ernährungsberatung
� Netzwerkaufbau
� Seelsorge und Trauerbegleitung

vor Ort geht.



Das Nachsorgezentrum

ELISA



ELISA steht auf vier Säulen 
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ELISA steht auf vier Säulen

� Krankenkassen finanzieren bisher die ambulanten Hilfen im Bereich der 
Pflegenachsorge, Diabetes- und Ernährungsberatung sowie 
sozialtherapeutische Maßnahmen. 

� Förderungsmittel des Landes Bayern.

� Hilfsfonds, der gespeist wird durch Sponsorengelder, Spenden, 
Schenkungen, Nachlässe, Mitgliedsbeiträge, Bußgelder, Beiträge von 
Fördermitgliedern, Stiftungserträge. 

� Ehrenamtliches Engagement, ohne das die Aktivitäten von ELISA nicht 
finanzierbar wären.



Im Namen der schwerst-, chronisch- und krebskranken Kinder in der
Region 10 bitten wir Sie um Unterstützung. 

Marcel, Pia, Peter, Kevin, Anna, Marie, Matthias, Johannes, Sophie, 
Birgit, Jutta, Tanja, Christian, Silke, Florian...

Unterstützen Sie uns?!

und ELISA brauchen Sie dringend.



So können Sie helfen 

Fördermitgliedschaft:      
Sie zahlen pro Jahr einen festen 

Beitrag zur Unterstützung

Social Sponsoring:        
Eine Kooperation mit gemeinsamen 
Aktivitäten und/oder gemeinsamer 

Werbung

Einzelspende

Förderung eines 
konkreten Projekts

Ehrenamtliche 
Mitarbeit



Für mehr Menschlichkeit

Konto Nr. 21212 
Sparkasse Neuburg 

BLZ 72152070

Bahnhofstraße B 103 
86633 Neuburg/Donau 

www.elisa-familiennachsorge.de
info@elisa-familiennachsorge.de

08431/647472
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